
Amtsblatt der Gemeinde Wimsheim • Freitag, 31. Januar 2020 Diese Ausgabe erscheint auch online

imsheimer
rundschau

5

Die nächste Elektrogeräte- 
Entsorgung findet am 03. Februar 
2020 statt.

Vereinskegeln
am Dienstag, 04. Februar 2020
Beginn: 19:30 Uhr

Nächstes Bücherei-Cafe am 
05.02.2020

Müll
Leerung Grüne Tonne flach 
11.02.2020
Rund 12.02.2020

4. Heckengäu Cup
1. – 2. Februar 2020

Hagenschießhalle, Wimsheim

Samstag
1. Februar
9:15 Uhr
E-Jugend
Maurermeister-Hess-Cup

Sonntag
2. Februar

9:45 Uhr
Bambini Spielfest

14:15 Uhr
F-Jugend

13:00 Uhr
D-Jugend

Küchenstudio-Rottner-Cup

Veranstalter:
FV Tiefenbronn
TSV Wimsheim

Bei den Bambinis und 
der F-Jugend erhalten 
alle Teilnehmer 
Medaillen!

Bei E- und D-Jugend 
bekommen die Teams, 
die sich vorne 
platzieren können 
Pokale.
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Gemeinsam unterwegs – über den Kirchturm hinausblicken

Als Gemeinden sind wir gemeinsam unterwegs. Aufgrund der Entwicklungen in unserer Kirche werden Ge-
meinden in Zukunft näher zusammenrücken und zusammenarbeiten. Als einen weiteren Schritt auf diesem 
Weg sind ALLE EINGELADEN zu GEMEINSAMEN THEMENABENDEN.
Sie sollen 2x/Jahr stattfinden – jeweils einer in jeder Gemeinde.

Der erste dieser Themenabende findet am Freitag, 7. Februar 2020 um 19 Uhr in Mönsheim im Gemein-
dehaus statt. Was ist Glück – was Unglück? Können Menschen lernen, glücklich zu sein? Solche und ähnliche Ge-
danken werden uns an unserem ersten gemeinsamen Themenabend Über den Kirchturm hinaus beschäftigen. 
Pfarrer Dr. Martin Wendte kommt zu uns als Referent.

Ab 19.00 Uhr ist Zeit zum Ankommen und für Gespräche bei Brezel und Getränk. Um 19.30 beginnt der Vortrag. 
Offizieller Schluss wird um 21.00 Uhr sein. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!
Die evangelischen Kirchengemeinden Mönsheim und Wimsheim.
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Amtliche Bekanntmachungen

sitzungsbericht
zu den Verhandlungen des Gemeinderates  

am 28. Januar 2020
- öffentlich -

ehrung von Blutspendern
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung erfolgte die Ehrung der 
Blutspenderinnen und Blutspender, die gemeinsam von 
Bürgermeister Mario Weisbrich und dem Vorsitzenden des 
DRK Ortsverbands Friolzheim-Wimsheim Herrn Ferry Kohl-
mann vorgenommen wurde.
Für 10 freiwillig und unentgeltlich geleistete Blutspenden 
wird eine Bürgerin geehrt. Sie erhält eine Urkunde sowie 
die Blutspender-Ehrennadel in Gold sowie ein Präsent der 
Gemeinde.
Für 25 freiwillig und unentgeltlich geleistete Blutspenden 
werden zwei Bürger geehrt. Sie erhalten eine Urkunde so-
wie die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz sowie ein Präsent der Gemeinde.
Für 75 freiwillig und unentgeltlich geleistete Blutspenden 
wird ein Bürger geehrt. Er erhält eine Urkunde sowie die 
Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichen-
kranz sowie ein Präsent der Gemeinde.
Bürgermeister Weisbrich betonte, welch große Bedeutung 
dem freiwilligen und unentgeltlichen Spenden von Blut 
beim Deutschen Roten Kreuz zukommt. So stellt das DRK rd. 
80 % des Bedarfs an Blut für 330 Krankenhäuser und 69 De-
pots in Baden-Württemberg und Hessen zur Verfügung. Da 
Blut nicht unendlich lange gelagert werden kann, kommt 
den regelmäßigen Blutspenden eine große, lebenserhal-
tende Funktion zu. Somit ist das Spenden von Blut eine eh-
renamtliche und unentgeltliche Hilfe auf Gegenseitigkeit, 
die nicht hoch genug geschätzt werden kann.
Bürgermeister Weisbrich bedankte sich bei den anwesen-
den Blutspendern durch die Überreichung einer Urkunde, 
der Blutspenderehrennadeln und einem Präsent der Ge-
meinde Wimsheim. Herr Kohlmann bedankte sich im Na-
men des Deutschen Roten Kreuz ebenfalls bei den Spen-
dern mit einem Geschenk des DRK Friolzheim-Wimsheim.
Forstwirtschaftlicher Bewirtschaftungsplan – 
Planung 2020
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Revierleiter Rolf 
Müller sowie Forstamtsleiter Frieder Kurtz anwesend, die 
dem Gremium von den aktuellen Herausforderungen im 
Gemeindewald berichteten. Diese sind vor allem dem im-
mer wärmer und trockener werdenden Klima geschuldet. 
In der Sitzung kündigte Revierleiter Rolf Müller einen Wald-
begang des Gemeinderats für diesen Sommer an.
Durch das Landratsamt Enzkreis – Forstamt wurde der Ge-
meinde Wimsheim der Bewirtschaftungsplan für das Forst-
wirtschaftsjahr 2020 zur Anerkennung zugesandt.
Den geplanten Einnahmen in Höhe von 34.035 €, die im 
Wesentlichen aus den Erlösen der Holzernte bestehen wer-
den, stehen Ausgaben in Höhe von 43.467 € entgegen. 
Die Ausgaben fallen hauptsächlich für den Einschlag des 
Holzes in Höhe von 6.560 € und die Pflege des Bestandes 
in Höhe von 4.650 € an. Für den Forstservicebeitrag fallen 
Ausgaben mit einer Gesamthöhe von 18.886 € an. In der 
Gegenüberstellung der geplanten Ausgaben und Einnah-
men führt dies zu einem geplanten negativen Ergebnis des 
Forstbetriebes in Höhe von -9.432 €.
Der Gemeinderat stimmte dem Bewirtschaftungsplan 
2020 einstimmig zu.

Bildung eines interkommunalen Gutachterausschus-
ses – Beschluss der Gemeinde wimsheim über den Bei-
tritt zum Zweckverband „Gemeinsamer Gutachteraus-
schuss im enzkreis“
Am 30 April 2019 fasste der Gemeinderat den Grundsatz-
beschluss für eine interkommunale Zusammenarbeit im 
Bereich des Gutachterausschusswesens mit dem Ziel der 
Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses mit ei-
ner gemeinsamen Geschäftsstelle bei der Stadt Mühlacker.
Zwischenzeitlich wurde hierzu Details besprochen, auf de-
ren Grundlage die zu beschließende Satzung über den Bei-
tritt zum Zweckverband erarbeitet wurde. Der Satzungs-
entwurf liegt nun vor und muss von allen Gemeinderäten 
der beteiligten Gemeinden in genau gleichem Wortlaut 
beschlossen werden. Gemäß dem beigefügten Zeitplan 
könnte der Zweckverband im Mai 2020 konstituieren.
Nach festgelegten Kostenverteilung, die sich aus der Ein-
wohnerzahl der Mitgliedsgemeinden und der Anzahl der 
Verkaufsfälle errechnet, würden sich für Wimsheim jähr-
liche Kosten in Höhe von rund 13.000 € ergeben. Um die 
Grundsteuer auch künftig rechtssicher erheben zu können, 
ist ein gemeinsamer Gutachterausschuss unumgänglich, 
da für eine rechtssichere Auswertung von Kaufverträgen 
mind. 1.000 Kauffälle pro Jahr erforderlich sind. Aktuell er-
reicht keine Gemeinde im Enzkreis diese Anzahl alleine.
Dem vorgelegten Entwurf der Verbandssatzung „Gemein-
samer Gutachterausschuss im Enzkreis“ vom 09.01.2020 
sowie dem Beitritt zum Zweckverband wurde einstimmig 
zugestimmt.
information energie- und CO² Bilanz wimsheim 2012 – 
2015
Seit einigen Jahren engagieren sich der Enzkreis und vie-
le kreisangehörigen Gemeinden bei der Einsparung von 
Energie und der Umstellung auf erneuerbare Energien. 
Sehr frühzeitig wurde die Notwendigkeit eines kommu-
nalen Engagements zur Energieeinsparung durch die Ge-
meinde Wimsheim erkannt. Bereits im Jahr 1999 beschloss 
der Gemeinderat die „Richtlinien über die Gewährung von 
Zuschüssen zur Förderung der Energieeinsparung und rati-
onellem Energieeinsatz“ sowie die Förderung des Einbaus 
von Solaranlagen und Regenwassernutzungsanlagen. Die 
Gemeinde Wimsheim kann mit zum 01. Januar 1999 in 
Kraft getretenen und später laufend modifizierten Richtli-
nien durchaus als Vorreiter kommunaler Klimaschutzförde-
rung bezeichnet werden.
Für die Fördermaßnahmen zur Verbesserung des baulichen 
Wärmeschutzes von Gebäuden, dem Einbau von elektri-
schen Wärmepumpenanlagen, der Förderung von Niedri-
genergiehäusern, dem Einbau von Solaranlagen und Re-
genwassernutzungsanlagen (Zisternen) wurden aus dem 
Gemeindehaushalt seit 1999 rd. 210.000 € aufgewendet.
Nun wurde vom Landratsamt für die Enzkreiskommunen 
eine CO² Bilanz der Jahre 2012 – 2015 erstellt und der Ge-
meinde Wimsheim übergeben. Diese CO²- oder auch Treib-
hausgasbilanz genannte Analyse gibt an, wie viele Tonnen 
klimarelevanter Treibhausgase (THG) in einer Kommune 
jährlich durch den stationären Energieeinsatz und Verkehr 
verursacht werden.
Die THG-Emissionen beliefen sich im Jahr 2015 auf 36.000 
Tonnen. Der Verkehr, hauptsächlich der Autobahnverkehr 
auf der A 8, verursacht mit 65 % mit Abstand den größte 
Teil der THG-Emissionen, gefolgt von den privaten Hauhal-
ten (20 %). Eine Einflussnahme bzw. Reduzierung der von 
der A 8 ausgehenden THG-Emissionen ist durch die Kom-
mune praktisch nicht möglich.  Fortzsetzung auf Seite 5
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  16:30 – 18:30 Uhr 
- vormittags geschlossen!
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr
Frühsprechstunde Bürgerbüro:
Jeden Freitag ist ab 07:00 Uhr geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung bittet die 
Einwohner, die oben genannten Öff-
nungszeiten einzuhalten.
Sollte es einmal vorkommen, dass Sie 
dringende Angelegenheiten nicht 
innerhalb der Öffnungszeiten erledi-
gen können, besteht die Möglichkeit, 
telefonisch mit dem entsprechenden 
Sachbearbeiter einen individuellen 
Termin auszumachen.
Und so erreichen Sie den zuständigen 
Mitarbeiter:
Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 
Bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 
Vorzimmer 
Martina Steiner  9427 – 10
martina.steiner@wimsheim.de 
hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 
Bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 
standesamt 
Karin Lux  9427 – 12
karin.lux@wimsheim.de 
einwohnermeldeamt 
Monika Bossert 9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de 
Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 
Kasse 
Laura Budach  9427 – 16
laura.budach@wimsheim.de 
steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 
auszubildende 
Jasmin Vinçon  9427 – 23

Zweckverband Bauhof heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de
wasserversorgung - Notfallnummer 
 903 – 95 17
(weiterleitung auf Mobilfunk) 
Ortsbücherei wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 
Öffnungszeiten Ortsbücherei: 
Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch  15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag  18:00 – 19:00 Uhr 
Kindergarten und Kinderkrippe 
wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 
esther.selbonne@wimsheim.de 
landratsamtes enzkreis 
 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-
Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feier-
tagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis am siloah st. trudpert 
Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag: von 19 
Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr

Notfallpraxis am helios Klinikum 
Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim,
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis helios 
Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel. 01806/072311
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
 
Zahnärztlicher sonntagsdienst
- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg - 0621 - 38 000 807  
apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231
samstag, 01. Februar 2020
Apotheke im Kaufland, Pforzheim, 
Am Mühlkanal 4, Telefon 07231 - 454350
Löwen-Apotheke, Pforzheim, 
Bleichstraße 27, Telefon 07231 - 23675
sonntag, 02. Februar 2020
Hebel-Apotheke, Pforzheim, 
Simmlerstraße 3
Telefon 07231 – 316699
Kirnbach-Apotheke, Niefern-
Öschelbronn, Hauptstraße 36
Telefon 07233 - 97115

tierärztlicher Notdienst
samstag, 01. Februar 2020
Praxis Dr. Kusch
71263 Weil der Stadt, Josef-Beyerle-
Straße 9, Telefon 07033 – 529816
sonntag, 02. Februar 2020
Kleintierpraxis Bärbel Klinkenborg
71120 Grafenau, Schafhauser Weg 8
Telefon 07033 – 460682

ÖFFNUNGsZeiteN &  
ÄRZtliCheR BeReitsChaFtsdieNst

iMPRessUM
herausgeber: Gemeinde Wimsheim, Druck und Ver-
lag: NUssBaUMMedien  Weil der Stadt GmbH & Co. 
KG, 71263 Weil der Stadt,  Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax 07033 2048, www.nussbaum-
medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, Rathausstraße 1, 
71299 Wimsheim, oder Vertreter im Amt, www.
wimsheim.de. Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. Anzeige-
nannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der viertel-
jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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der Wasserversorgungen auf ihren Sanierungsbedarf 
und evtl. Erweiterungsbedarf untersucht wurden. Dies 
erfolgte auf Grundlage der untersuchten Varianten 
bezüglich der Möglichkeiten einer gemeinsamen Was-
serversorgung mit einer zentralen Aufbereitung am 
Standort Lerchenhof. Ebenso wurde zum Ergebnis des 
Pumpversuchs an der vorhandenen Versuchsbohrung 
berichtet. Leider kann aus dieser Bohrung kein nen-
nenswerter Wasserzufluss erreicht werden. Da sich der 
Lerchenhof allerdings in einer geologischen Störungs-
zone befindet, wurden geophysikalische Untersuchun-
gen beauftragt, um eine aussichtsreiche Stelle für eine 
Probebohrung zu ermitteln. Nach dem Vorliegen der 
Untersuchungsergebnisse ist über die Niederbringung 
einer Bohrung zu beraten und zu entscheiden.

  Ebenso wurde der Entwurf einer Zweckverbandssat-
zung besprochen. Von Seiten der Arbeitsgruppe be-
standen hierzu keine grundsätzlichen Einwände, da bei 
einer Kooperation zum einen Synergieeffekte genutzt 
und zum anderen auch Zuschussmittel beantragt wer-
den könnten, welche den einzelnen Gemeinde ansons-
ten nicht zufließen würden.

  An der Sitzung nahm auch ein Vertreter der Stadtwerke 
Pforzheim teil, da diese ein grundsätzliches Interesse an 
einer Mitwirkung im Zweckverband haben. Von Seiten 
der Stadtwerke könnte in den regionalen Verbund ggf. 
Knowhow als auch die Lieferung von Trinkwasser einge-
bracht werden. Diese Mitwirkung wird von der Arbeits-
gruppe grundsätzlich positiv gesehen.

  Auf der Arbeitsebene der Bürgermeister soll nunmehr 
der Satzungsentwurf weiter ausgearbeitet und dann in 
den Gemeinderäten der beteiligten Gemeinden vorge-
stellt werden, da die Gemeinderäte über die Satzung 
dann auch zu entscheiden haben.

c)  ausbau Breitband (Glasfaser) in den Gebieten Breit-
loh und Breitloh-west

  Von Seiten der Telekom wurde mitgeteilt, dass der an-
gekündigte Glasfaserausbau in den beiden Gewerbe-
gebieten Breitloh und Breitloh-West voraussichtlich 
im Februar begonnen wird. Die notwendigen Verträge 
konnten bereits im letzten Jahr geschlossen werden. 
Mit diesem Ausbau steht den Gewerbebetrieben als-
bald eine leistungsfähige Breitbandinfrastruktur zur 
Verfügung.

d) termine
• Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am 

03.03.2020 statt.
• Verbandsversammlung Zweckverband Bauhof Hecken-

gäu 03.03.2020.
Nach der Bürgerfrageviertelstunde wurde die Sitzung 
mit einem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

Veranstaltungen - Termine

Februar 2020
02.02. Heckengäu-Cup TSV Wimsheim
04.02. Vereinskegeln
06.02. Seniorennachmittag ev. Kirche
07.02. Thementag „Glücklich sein“ ev. Kirche
08.02. Hauptversammlung MGV
15.02. Prunksitzung WCV
17.02. Vortrag „Pflegefall – was tun?“ Landfrauen
20.02. Gemeinde-Mittagessen ev. Kirche
22.02. Rathaussturm WCV
22.02. Kinderfasching RVW

Rechnet man den Autobahnverkehr heraus, liegen die 
Energieverbräuche und die Treibhausgasemissionen in 
Wimsheim unter dem mittleren Bereich des Landes Baden-
Württemberg.
Zusammenfassend wird festgestellt, dass der Anteil Erneu-
erbarer Energiequellen (EEQ) in Wimsheim zwar deutlich 
über dem Durchschnitt in Baden-Württemberg liegt, je-
doch noch Steigerungspotential besteht, z.B. im Bereich 
„Strom“ (hauptsächlich Photovoltaik). Der Gemeinderat 
nahm den Bericht zur Energie- und CO² Bilanz in Wimsheim 
zur Kenntnis. Der komplette Bericht ist als Anlage zur Sit-
zungsvorlage 4/2020 im Ratsinformationssystem einge-
stellt.
Privathaushalte können sich u.a. beim Energie und Baube-
ratungszentrum gGmbH (www.ebz-pforzheim.de) Mög-
lichkeiten zur Energieeinsparung und zum Thema Nach-
haltigkeit informieren.
annahme von spenden durch die Gemeinde –
Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
Bei der Gemeindeverwaltung sind folgende Spenden ein-
gegangen:
1.  Besucher der Ortsbücherei, Erlös aus den Kaffeenach-

mittagen 200,96 € für Ortsbücherei Wimsheim
Der Annahme der Spende wurde zugestimmt. Bürgermeis-
ter bedankte sich im Namen der Gemeinde auch recht 
herzlich bei den Organisatorinnen des Kaffeenachmittags 
für Ihren Einsatz.
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
In den nichtöffentlichen Sitzungen des Gemeinderats wur-
den folgende Beschlüsse gefasst und hiermit bekannt ge-
geben:
sitzung des Gemeinderats vom 17.12.2019
Projekt Wohnen und Leben im Alter – Beratung und Be-
schlussfassung über die Beauftragung eines Projektent-
wicklers
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Mörk Immobilien 
GmbH als Projektentwickler zu beauftragen.
sitzung des Gemeinderats vom 24.09.2019
Vermietungen und Verpachtungen – Vermietung von kom-
munalen Liegenschaften
a) Ehemaliges Bauhofgebäude, Steig 42
b) Altes Rathaus, Rathausstr. 2
Beschluss:
a)  Die Verwaltung wird ermächtigt, einen geeigneten Fach-

planer mit der Voruntersuchung und Erstellung einer 
Kostenschätzung für den Umbau des Bauhofes zu beauf-
tragen.

b)  Das alte Rathaus soll nach dem Auszug der Diakoniesta-
tion Heckengäu e.V. wieder vermietet werden.

Bekanntgaben und Verschiedenes 
a)  teilnahme des Gemeinderats am dreikönigschießen 

2020
  Der Gemeinderat nahm am diesjährigen Dreikönigs-

chießen des Schützenvereins Wimsheim teil. Die Mann-
schaft mit Dr. Klaus Bohnenberger, Bertold Lauser, 
Günter Stallecker, Mario Weisbrich und Sophie Husar 
belegten den 10. Platz.

b)  sitzung der arbeitsgruppe strukturgutachten was-
serversorgung am 21.01.2020 

  Am 21.01.2020 fand im Mönsheimer Rathaus ein Tref-
fen der Arbeitsgruppe Strukturgutachten Wasserver-
sorgung statt. Da einige Mitglieder der Arbeitsgruppe 
durch die Kommunalwahl gewechselt haben wurde 
der aktuelle Stand durch das beauftragte Planungsbüro 
Fritz Planung kurz dargestellt. Dr. Fritz und Frau Grimm 
erläuterten, dass seit 2016 die vorhandenen Anlagen 
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Mitarbeiter/in (m/w/d) für die  
hagenschießhalle

Die Gemeinde Wimsheim sucht ab 01. März 2020 für die 
Hagenschießhalle in Wimsheim

eine(n) Mitarbeiter(in) für die Betreuung der  
Vermietungen an den wochenenden.

Dabei handelt es sich um ca. 25 Veranstaltungen pro Jahr.
Hierzu gehört die Einweisung in die Räumlichkeiten, die 
Ausgabe und Rücknahme des Geschirrs, Überprüfung 
der Bestände, Ablesen der Messeinrichtungen und Ab-
nahme der Halle insgesamt nach Veranstaltungen. Dies 
erfolgt in der Regel freitags und die Abnahme am Sonn-
tagmorgen. Bei Bedarf soll der Hausmeister bei einzel-
nen Aufgaben unterstützt werden.
Die Bezahlung erfolgt auf 450 € Basis.
Die Arbeitszeit wird frei vereinbart im gegenseitigen Ein-
vernehmen. 
Die Stelle ist auch teilbar.
Nähere Auskünfte erteilen Herr Müller 07044/9427-14 
oder Herr Bürgermeister Weisbrich 07044/9427-15.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 09. Februar 2020 
an das Bürgermeisteramt Wimsheim Rathausstraße 1, 
71299 Wimsheim.
Ihr Bürgermeisteramt

Fundsachen

Auf dem Bürgermeisteramt wurde ein einzelner Schlüssel 
abgegeben.
Der Verlierer kann den Schlüssel auf dem Bürgermeiser-
amt, Zimmer 5 abholen.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

Frau Erika Jost, Mörikestraße 37, zum 80. Geburtstag am 
03. Februar 2020
Wir gratulieren der Jubilarin recht herzlich und wünschen 
ihr im neuen Lebensjahr alles Gute!

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

elternbeirat lädt Kita-team ein...
bereits am Nikolaustag erhielten alle KiTa-Mitarbeiter/In-
nen ein Einladungsschreiben vom Elternbeirat als Danke-
schön für die Arbeit im vergangenen Jahr. Letzten Freitag 
war es dann soweit und wir wurden um 19.00 Uhr ins Bistro 
der KiTa eingeladen und sollten gute Laune und ordentlich 
Hunger mitbringen. Beim Eintreffen wurden wir von einem 
liebevollen Ambiente überrascht, denn unser Bistro ver-
wandelte sich in ein „kleines Restaurant“. 

 Fotos: KiTa
Die Elternbeiräte hatten die Tische wunderschön einge-
deckt und das ganze Team mit einem vorbereiteten Rac-
lette-Essen überrascht. 

Die Elternbeiräte übernahmen die Be-
dienung und sorgten für genügend 
Nachschub - es fehlte an Nichts. Ob-
wohl bereits alle mehr als satt waren, 
"mussten" wir natürlich auch noch vom 
leckeren Nachtisch-Buffet naschen. 
Dieser Abend war wirklich großartig 
organisiert und was ganz Besonderes. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Elternbeirat für dieses außerordentli-
che Engagement sowie bei allen Eltern, 
die diesen Abend ermöglicht haben. 
VIELEN HERZLICHEN DANK.  

Ortsbücherei

Unsere Öffnungszeiten:
dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag: 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

 

Unser nächstes  

Bücherei Cafe  

 findet am 05.02.2020  

von 15 Uhr - 17 Uhr statt. 
 

Auf Ihr Kommen freut 
sich 

Ihr Büchereiteam  

Faschingsferien
Vom 21.02.2020 bis 02.03.2020 (Faschingsferien) bleibt 
die Bücherei geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!
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Freiwillige Feuerwehr

termine
03.02.2020
Schulungsabend, Beginn 19:00 Uhr
16.02.2020
Ausrücken Gruppe 1, Beginn 7:00 Uhr

Jugendfeuerwehr wimsheim

termine 
Am Freitag den 31.01.2020 trifft sich die Jugendfeuerwehr 
zum Ausrücken in Uniform um 18:30 Uhr am Feuerwehrhaus

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

denkmalschutzpreis für private eigentümer 
ausgeschrieben
der schwäbische heimatbund und der landesverein 
Badische heimat loben zum 36. Mal den denkmal-
schutzpreis Baden-württemberg aus. dieser stellt die 

denkmalgerechte erhaltung und Neunutzung histori-
scher Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträ-
ger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
euro belohnt, das die wüstenrot stiftung zur Verfü-
gung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Ge-
bäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entsprechende Projekte 
vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denk-
malschutz stehen.
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten 
der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engage-
ment zu deren Erhaltung hervorheben und öffentlich wür-
digen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden 
bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisen-
de und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzen-
te nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, be-
tont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen 
Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den 
Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäu-
de überreicht. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2020. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen not-
wendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter 
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe 
findet Anfang 2021 statt.

sprechstunde Beratungsstelle für hilfen im 
alter
Am donnerstag, 06.02.2020 findet in Mönsheim eine Au-
ßensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit Alter 
und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- 
oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten werden u.a. 
Informationen und Beratung über pflegerische und haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurzzeit- und Tages-
pflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozialrechtliche 
Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Fragestellun-
gen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

aufruf zum Girls’day und Boys´day:  
Unternehmen und einrichtungen für  
interessierte schülerinnen und schüler gesucht
Unternehmen und Einrichtungen haben die Möglichkeit, 
sich am diesjährigen Girls’Day und Boys´Day zu beteiligen, 
um Nachwuchskräften einen Einblick in das jeweilige Un-
ternehmen und die dortigen Berufsbilder zu geben. Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10 können dann 
am Donnerstag, 26. April, in Berufe hineinschnuppern, zu 
denen sie sonst „geschlechtertypisch“ eher keinen Zugang 
finden.
„Oft denken Jungs und Mädchen nur an die für sie bekann-
ten Berufe beim beruflichen Werdegang. Unbekanntere 
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Berufe oder „untypische“ Berufsbilder sind nicht im Blick-
feld“ sagt Kinga Golomb, Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises. Auch Jochen Enke, der Wirtschaftsbeauftragte 
des Enzkreises, ruft zur Beteiligung auf: „Der Aktionstag 
wird von Region zu Region sowie von Branche zu Branche 
unterschiedlich stark angenommen. In einigen Betrieben 
sind die angebotenen Stellen bereits jetzt schon verge-
ben. Deshalb können sich gerne noch Unternehmen und 
Einrichtungen am Aktionstag beteiligen und anmelden. Er 
ist hervorragend geeignet, um bei der Suche nach Nach-
wuchskräften auf sich aufmerksam zu machen – insbeson-
dere in fachlich spezialisierten Berufen.“
Für den weiblichen Nachwuchs werden Betriebe und Un-
ternehmen gesucht, in denen die Mädchen ihr technisches 
Talent und handwerkliches Geschick praktisch erproben 
können. Auch bei den Jungen sind noch Einrichtungen 
willkommen, die Schnupperpraktika beispielsweise als 
Erzieher, Altenpfleger, Hauswirtschafter oder pharmazeu-
tisch-technischer Assistent anbieten, wie Kinga Golomb 
ergänzt.
Ziel des Girls‘ und Boys’Day sei, Schülerinnen und Schüler 
über berufliche Möglichkeiten abseits der Rollenklischees 
zu informieren. Überholte Rollenbilder würden leider im-
mer noch viel zu häufig die Berufswahl der Jugendlichen 
beeinflussen und begrenzen. Deshalb gelte es, diese Rol-
lenbilder aufzubrechen. „Wenn junge Frauen die Möglich-
keit haben, in einen technisch-naturwissenschaftlichen 
Beruf hineinzuschnuppern und so vielleicht Gefallen dar-
an finden, können wir gemeinsam mit den Unternehmen 
auch dem Fachkräftemangel entgegenwirken“, ist Enke 
überzeugt. Denn der Girls'Day begeistere jedes Jahr Mäd-
chen für die Welt der Technik und die vielseitigen berufli-
chen Möglichkeiten in diesem Bereich.
Arbeitgeber, die sich beteiligen möchten, sollten ihr Ange-
bot für Mädchen im Girls´Day-Radar unter www.girls-day.
de eintragen. Für Jungen findet sich eine entsprechende 
Plattform unter www.boys-day.de. Die Angaben können 
auch direkt an Kinga Golomb gemeldet werden. Sie ist un-
ter Telefon 07231 308-9595 oder per Mail an Kinga.
Golomb@enzkreis.de erreichbar.

Jugendfonds-Kuratorium tagt im März –  
anträge für neue Projekte schnell stellen
Wie jedes Jahr tagt das Kuratorium der Stiftung „Jugend-
fonds Enzkreis“ auch in 2020 wieder in drei Sitzungen, um 
über die Vergabe der Fördermittel zu entscheiden. Die ers-
te Kuratoriumssitzung, in der über Projekte für die erste 
Jahreshälfte 2020 entschieden wird, findet Anfang März 
statt; Anträge müssen bis spätestens 19. Februar bei der 
Geschäftsstelle des Jugendfonds eingegangen sein. Infor-
mationen und die Antragsformulare gibt es im Internet un-
ter www.jugendfonds-enzkreis.de.
Gefördert werden Projekte von Jugendlichen selbst und 
Projekte, die Angebote für Jugendliche machen – sei es 
von Jugendgruppen, Vereinen oder von Initiativen aus 
dem Enzkreis. Die Projekte sollten noch nicht stattgefun-
den haben. Wichtig ist, dass die Jugendlichen bei der Pla-
nung und Durchführung beteiligt werden. Antworten auf 
Fragen und weitere Informationen gibt es telefonisch bei 
Carolin Stelzner unter 07231 308-9366 oder per E-Mail an 
jugendfonds@enzkreis.de.

Soziales

diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag   08:30 - 14:00 Uhr
tel: 07044 / 8686 Fax: 07044 / 8174
e-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Rathausstraße 2  71299 Wimsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet - wir rufen Sie gerne zurück.

116 117 ist die Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Num-
mer für den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Au-
gen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprech-
stunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flä-
chendeckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt 
aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfall-
praxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fäl-
len Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alar-
mieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

VeRlaGstiPPs:
das einbinden von schriften in Word  können sie wie folgt vornehmen:
im menü von microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die datei wie 
gewohnt abspeichern.
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demenzZentrum

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag - Freitag 
von 8.00 - 13.00 Uhr, Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
DemenzZentrum: 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den Bereich Mühlacker 
und Ötisheim: 07041 81469-22
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg: 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Tel. während dieser Zeit: 07043 10327

enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker:

arthrose – moderne Möglichkeiten
Am Mittwoch, 5. Februar 2020, 19 Uhr im RKH Krankenhaus 
Mühlacker
Arthrose – moderne Möglichkeiten
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte
Das Kniegelenk ist eines der am stärksten beanspruchten 
Gelenke des menschlichen Körpers. Durch den natürlichen 
Verschleiß beim Laufen, Stehen, Tragen oder durch man-
gelnde Bewegung wird die Knorpelschicht unzureichend 
versorgt, nutzt sich ab und verschleißt. Die dann beginnen-
de Arthrose sollte möglichst früh erkannt und behandelt 
werden. Gleiches gilt für kleinere oder größere Verletzun-
gen nach Sport oder anderen Aktivitäten, die zu Defekten 
am Knorpel, der Kniescheibe oder dem Kreuzband geführt 
haben. Die Arthrose am Hüftgelenk umfasst alle degene-
rativen Erkrankungen, die durch angeborene Störung der 
Funktionseinheit Hüftkopf oder Hüftpfanne, Unfall oder 
Verschleiß hervorgerufen werden. Vor allem bei älteren 
Mensch leiden ungefähr 5 % der Erwachsenen in Deutsch-
land an Beschwerden durch eine Hüftgelenksarthrose und 
rund 5 Millionen Menschen unter einer Arthrose des Knie-
gelenks. Deshalb ist es wichtig den ersten Anzeichen von 
Artrose schnellstmöglich entgegenzuwirken, um eine ope-
rative Behandlung zu umgehen, die lange Heilungsprozes-
se mit sich bringen können.
In einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 5. Febru-
ar um 19 Uhr im Forum des RKH Krankenhauses Mühlacker 
informiert Professor Dr. Stefan Sell, Ärztlicher Direktor des 
Gelenkzentrums Schwarzwald, über moderne Therapien
bei Arthrose sowie über konservative und operative Be-
handlungsmöglichkeiten. Nach dem Vortrag gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion und für Fragen. Der Eintritt ist 
kostenlos. Wegen großem Interesse ist eine Anmeldung 
erforderlich bei Michaela Rapp, Telefon 07082-796-52815 
oder per Mail unter michaela.rapp@rkh-kliniken.de.

wenn sie trauern – angebote für trauernde
ab donnerstag 26. März 2020, 18:00 bis 20:00 Uhr
Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde
Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten 
und durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was 
uns im Leben abverlangt wird. Trauer ist eine ganz persön-
liche Erfahrung für jeden Menschen. So wie jeder auf sei-
ne Art und Weise lebt, so trauert jeder auf seine Weise und 

unterschiedlich lange. Die Trauer lässt sich nicht abstellen, 
sie will durchschritten und durchlebt werden. Die Ge-
sprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärztin 
der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam 
geleitet. 10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu 
begegnen, die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und 
zu erfahren, dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen 
Ort zu haben, an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen 
Trauer zu zeigen und sich mit ihr auseinanderzusetzen. 
Man kann sich gegenseitig Mut machen, kleine Schritte ins 
Leben wagen. Im geschützten Rahmen des persönlichen 
Gesprächs wollen wir helfen, mit der Trauer zu leben und 
für das eigene Weiterleben zu sorgen, Antworten auf offe-
ne Fragen zu suchen, die vielfältigen Gefühle in der Trauer-
zeit erklären, Unerledigtes in der Beziehung zum Verstor-
benen betrachten oder auch herausfinden, was oder wer in 
der persönlichen Situation weiterhelfen kann. Der nächste 
Gesprächskreis beginnt am 26. März 2020, 18:00 bis 20:00 
Uhr, der Unkostenbeitrag beträgt 70,- €, nähere Informati-
onen erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni,Caritas-
Zentrum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Telefon 07041 / 5953. E-mail: muthsam-polimeni@caritas-
ludwigsburg-waiblingen-enz.de


